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Dieser Europäische Norm-Entwurf wird den CEN-Mitgliedern zur formellen Abstimmung vorgelegt. Er wurde vom Technischen 
Komitee CEN/TC 230 erstellt. 
 
Wenn aus diesem Norm-Entwurf eine Europäische Norm wird, sind die CEN-Mitglieder gehalten, die CEN-Geschäftsordnung zu 
erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer 
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Europäisches Vorwort  

Dieses Dokument (FprEN17899:2024)  wurde vom Technischen Komitee CEN/TC230  „Wasseranalytik“ erar-

beitet,  dessen Sekretariat von DIN gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur Formellen Abstimmung vorgelegt.  
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Einleitung 

Chlorophyll-a ist das häufigste bei photoautotrophen Planktonorganismen  vorhandene essentielle Photosyn-

thesepigment.  Es ist Hauptbestandteil des dynamisch  geregelten Photosystems dieser Organismen, an dem  

weitere, teilweise dem Chlorophyll-a chemisch sehr ähnliche, akzessorische Pigmente beteiligt sind. 

Der  Chlorophyll-a-Gehalt hängt von der Artenzusammensetzung des Phytoplanktons, der Tages- und  Jahres-

zeit,  dem Ort und  der Tiefe der Probenahme ab. Es ist  auch geeignet  zur Quantifizierung  der veränderten Algen-

biomasse (Zellvermehrung) in  biologischen Tests zur Prüfung  der Toxizität  von in  Wasser gelösten Stoffen. 

Die  Chlorophyllkonzentration einer Wasserprobe kann Aufschluss über den Trophiegrad eines Gewässers  

geben. Sie  wird als leicht bestimmbares Maß für  die Phytoplanktonbiomasse verwendet und  ist  eine  

Schlüsselgröße vieler Trophie-Bewertungssysteme. Wenn dieser Wert auch nicht als absolutes Maß für die  

Phytoplanktonbiomasse gelten kann, gibt die Bestimmung  der Chlorophyll-a-Konzentration gemeinsam  mit  

anderen Biomasse-  und  Bioaktivitätsparametern Auskunft über das mengenmäßige Vorkommen und  die  

potentielle Stoffwechselleistung des Phytoplanktons in  Gewässern.  

Wegen der Empfindlichkeit des Chlorophylls gegenüber  Licht,  Säure und  Enzymen  gibt es derzeit kein uni-

versell einsetzbares, routinetaugliches Analysenverfahren, das eine genaue, artefaktfreie und  gleichzeitig auch 

einfache Bestimmung  des in  phytoplanktonhaltigen Wasserproben enthaltenen Chlorophyll-a ermöglicht.  Des-

halb liefert das in  diesem Dokument beschriebene extraktive, spektrophotometrische Verfahren einen opera-

tional definierten Wert. Zur Extraktion wird heißes Ethanal  verwendet.  Einige  andere Lösemittel (z.B. Aze-

ton oder Methanol) werden in Literaturquellen genannt; diese können  aber eine geringere Lösungs-Effizienz  

haben oder sind  toxisch und  daher problematisch. 

WARNUNG—  Anwender dieses Dokuments sollten mit der üblichen Laborpraxis vertraut sein. Dieses 

Dokument gibt  nicht vor, alle unter Umständen mit der Anwendung des Verfahrens verbundenen 

Sicherheitsaspekte anzusprechen. Es liegt  in  der Verantwortung des Arbeitgebers, angemessene 

Sicherheits- und Schutzmaßnahmen  zu treffen und sicherzustellen. 

WICHTIG—  Es ist unerlässlich, dass nach diesem Dokument  durchgeführte Untersuchungen von ent-

sprechend qualifiziertem Personal  durchgeführt werden. 

AnhangA,  AnhangB,  Anhang C  und  AnhangD  dieser Europäischen  Norm sind rein informativ. 
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument legt ein  spektrophotometrisches Verfahren zur Bestimmung  des Chlorophyll-a-Gehalts, kor-

rigiert  bezüglich Phaeopigmenten, als Maß für  die Menge  an Phytoplankton für alle Arten von Oberflächen-

wasser und Meerwasser fest.  Die  Bestimmungsgrenze ist  gewöhnlich  zwischen 2 µg/l  bis 5  µg/l  und  wird von 

jedem Labor individuell berechnet.  Sie kann bis zu  0,5 µg/l  bei Verwendung einer Probe von 2 l  (oder mehr) 

und  einer 50-mm-Küvette betragen. 

ANMERKUNG In  einigen  Messprogrammen wie  marinen Untersuchungen von Zeitreihendaten und des ökologischen 

Zustands/Klassifikation erfolgt keine Korrektur nach Phaeopigmenten und die Ansäuerung  wird unterlassen, z.B. auf  Emp-

fehlung von OSPAR. 

2  Normative Verweisungen 

Die  folgenden Dokumente werden im  Text in  solcher Weise in  Bezug  genommen,  dass einige  Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei  datierten Verweisungen  gilt 

nur die in  Bezug  genommene  Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen  gilt die letzte Ausgabe des in  Bezug  

genommenen  Dokuments (einschließlich aller Anderungen).  

EN ISO5667-3,  Wasserbeschaffenheit—  Probenahme—  Teil 3:  Konservierung  und Handhabung von 

Wasserproben (ISO 5667-3)  

3  Begriffe 

Für  die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

ISO und  IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in  der Normung  unter den folgenden 

Adressen bereit: 

—  ISO Online  Browsing Platform: verfügbar unter https://www.iso.org/obp 

—  IEC Electropedia: verfügbar unter http://www.electropedia.org/ 

3.1 

Chlorophyll-a 

natürlicher Pflanzenfarbstoff, der im  Phytoplankton vorkommt, wichtigstes Photosynthesepigment photoau-

totropher Organismen 

Anmerkung 1  zum  Begriff:  Im  Sinne  dieses Dokuments der Farbstoff,  dessen Konzentration durch Absorptionsmessung 

bei 665nm  in  ethanolischer Lösung  bestimmt werden kann (korrigiert auf Phaeopigmente). 

3.2 

Phaeopigmente 

Sammelbegriff  für  Chlorophyll-Abbauprodukte, die kein Magnesium  enthalten 

BEISPIEL  Phaeophytin ist  ein Phaeopigment.  

3.3 

Phytoplankton 

Gemeinschaft  von freilebenden, schwebenden, hauptsächlich  photosynthetischen Organismen in  einem  aqua-

tischen System, bestehend aus Cyanobakterien und  Algen  

3.4 

akzessorische Pigmente 

die Photosynthese unterstützende  Hilfspigmente 

BEISPIEL  Carotinoide, Phycobiline, Chlorophyll-b und Chlorophyll -c 
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